
Verbund zum Erfolg
Pfannkuch ist ein Familienunternehmen mit Charakter

PFANNKUCU I Oas hessische Traditionshaus Pfannkuch wird schon

in vierter Generation von der lnhaberfamilie geführt. Dabei setzen

die Bürodienstleistungs-Experten vor allem auf die Stärke der

Verbundgruppe Bueroboss.de und die Bündelung von Ressourcen.

ñ erade mit lsländische und familien-

L]gel¡hrte nlernehmen blicken aul

eine lange Tradìtion zuruck und haben

dank dieser eine einzigarlige Corporate

ldentity entwickelt. Dieser persönliche

Charme spiegelt sich in dertäglichen Zu-

sammenarbeit mit Kollegen und Kunden

wider, So hat auch der im Jahre 1919 ur-

sprünglich von Georg Pfannkuch als Bü-

romaschìnenhandel mit Reparatu rwerk-

statt geg rundete Bürofachhandeì Pfann-

kuch seine eigene Geschichte geschrie-

ben und die passende ,,Handschrift"
dazu erschaffen, Geprägt durch verschie-

dene Zeiten, lVenschen und Märkte, hat

sich der Bürospezialist seit nahezu

100 Jahren fest in das Stadtbild von

Kassel veranked. Dass Name und Logo

zwischenzeitlich verändert wurden und

man heute der Lösungsanbieter ,,buero-

boss,de/pfannkuch" ist, hat dem verlrau-

ten Verhältnis keinerlei Abbruch getan.

Neues tun und Altes nicht lassen

Heute leiten das Geschwisterpaar

Constanze Schmidt und Marc lVöller den

Betrieb und erfahren dabei tatkräftige

Unterstützung von 28 Mitarbeitern und

aktuell drei Auszubildenden. Rund '1 ,000

qm Verkaufs- und Ausstellungsflache

empfangen die gewerblichen Kunden

aus Nordhessen am Standort in der Uni-

versitätsstadt Kassel, von wo aus diese

zuverlässig mit einem umfangreichem

Der Bürospezialist Pfannkuch, der für viele Kasse-

Ier nicht mehr aus dem Stadtbild wegzudenken ist.

Das Dreigestirn
Vater Rolf Möller (Mitte),

Tochter Constanze

Schmidt (links),

Sohn Marc Möller
(rechts).

Sorli ment an Bu ro-Verbrauchsmateria-

lien, Büroeinrichtung, Drucktechnik
und Dienstleislungen rund ums mo-

derne Büro versorgt werden, Schaut
man genauer hinter die Kulissen, so

scheint sich das Familienunternehmen

immer wieder neu zu erfinden, Zwar

gibt es einen stabilen Kern, doch zei-

gen sich Team und Geschaftsleitung
immer wieder offen f ur Neues. ,Vieles

Aìte hat Wert, ist auf bestimmte Weise

angelegt, weil es Sinn macht - zu den

lVenschen passt, die im Unternehmen

arbeiten oder zum Bedürfnìs der Kun-

den, Hier ist Augenmaß gefragt, das

respektvoll alle Seiten betrachtet und

Stärken anerkennt, selbst wenn diese

nicht unbedingt den Stempel ,modern'
tragen, Die Formel muss lauten: Wir

bleiben wer wir sìnd, nur werden wir
besser und leistungsfähiger", erläuted
Marc Möller die gelebte Philosophie,

Mit kleinen Schritten vorwärts
Der Stab der Geschäftsführung wurde

bereits vier lVal familienintern weiter-
gegeben, was bis heute Schritt für
Schritt zu einem Wandel vom mobilen

Reparatu rservice f ù r Bü romaschi nen

bis hin zum Komplettangebot mit e-

procurement-Lösungen geführi hat,

Jede Generation traf auf marktbe-

dingte Herausforderungen und

musste zeitgerechte Lösungswege

entwickeln. So drängten Mitte der 90er

Jahre die Globals auf den lVarkt und

setzen die regionalen Händler unter
Druck, Um dem entgegenzuwirken
und gleichzeitig die eigene Position zu

stärken, gründeten Marc lVöller und

Constanze Schmidt mit weiteren be

f reundeten Unternehmen 1996 die

Dienstleistungs GmbH Bürologistik, in

welcher Einkauf, Warenwi rtschaft, Lo-

gistìk und Marketing zentral zusam-

mengefuhrt wurden,

Win-win für alle
Der daraus sechs Jahre später hervorge-

gangene Firmenverbund,,bueroboss,de"

war für die Geschwister und auch für
deren Vater Rolf lVöllen der selbst schon
bei der damaligen Einkaufskooperation

,,buro actuell" aktiv war, ein logischer und

konsequenter Schritt,,,Letztlich funktio-
nierì das Bueroboss-Konzept im Großen

ja genauso wie im Kleinen: lVan bleibt,

wer man ist - ohne Wesentliches abzu-

schneiden oder ldentität über Bord zu

schmeißen, lVan konzentriert sich auf die

eigenen Stärken, wirft diese in die ge-

meinsame Waagschale und schaut

dann, was man noch braucht, um wirk-

lich top zu sein, Jeder gibt, was er hat und

bekommt, was erwill modular passend

von Bueroboss, ob das nun Marketing,

Buchhaltung, Control llng oder lT-Service

ist Gefuhlt sind das übrigens keine

Fremdleistungen - als verbu ndseigener

Dienstleister, an dem wir Anteile haben,

sind die Northeimer Kollegen ganz dicht

an uns dran," sagt Marc lVöller. Auch

Constanze Schmidt kann der Partner

schaft nu r Gutes abgewinnen.,,lVehr An-

spruch, mehr Selbstbewusstsein, mehr

M itei nander. Unser Sel bstverständ nis -
dass wir zum Beispiel mit großen Kun-

den auf Augenhöhe sind, dass wir eine

Win'win-Situation für alle am Prozess Be-

teiligten schaffen - das ist viel klarer ge-

worden. Dies ist nicht nur intern spurbar,

Die lVitarbeiter transporlieren das auch
mit Stolz zum Kundenl", ergänzt sie,

Summe aller Teile
Um zu diesem Punkt zu gelangen, sei ei-

nige Uberzeugungsarbeit nötig gewesen,

Die Mitarbeiter mussten überzeugt wer-

den und es galt, die verfügbaren lnstru-

mente kennen und lieben zu lernen, Und

das ist gut gelungen, denn Bueroboss

und Pfannkuch scheinen im Bewusst-

sein der Mitarbeiter untrennbar miteinan-

derverbunden zu sein. Azubis, die gerade

angefangen haben, finden dies völlig

bueroboss.de
Bueroboss.de ist ein Verbund von
Fachhändlern der Bürobedarfsbranche
aus Deutschland. Derzeit sind
14 Unternehmen Partner der Dach-
marke. Diese sind alle nach ISO-zertifi-
ziert und zeichnen durch die persönli-
che Kundenberatung vor Ort aus. Das

gemeinsame Ziel ist es, durch indivi-
duelle und qualifizierte Beratung, pro-
fessionelle Dienstleistungen und

Quaìitätsprodukte den Arbeitsalltag
ihrer Kunden zu verelnfachen.

normal, Alle anderen erinnern sich

daran, wie man gemeinsam diesen Weg

gegangen und dabei zusammengewach-

sen ist. ,,Pfannkuch, das sind wir alle, die

hier arbeiten. Quasi die Summe allerTeiìe

und weil wir in die gleiche Richtung bli-

cken, vielleicht sogar ein bisschen mehr:

Gemeinsame ldentität bildet sich dann

aus, wenn lVenschen eine ldee teilen",

sagt Conslanze Schmidt. I
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